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vie Debatte über die Syphilisfrage fortgeſetzt

Abend Ausgabe

und Aerztetag

Telegraphiſcher Bericht
III

Wien 24 September
Der Deutſche Naturforſcher und Aerztetag ſetzte heute

ſeine Beratungen mit Geſamtſitzungen der mediziniſchen und
natur wiſſenſchaftlichen Hauptgruppen ſowie der Sektionen
fort Jn einer geſchäftlichen Sitzung des Vorſtandes wurde
beſchloſſen den nächſten Deutſchen Naturforſcher und er
tag in Hannover abhzuhalten Gleichzeitig wurde eine
Aenderung der Satzungen dahin beſchloſſen die e er
und Aerzteverſammlung nur alle zwei Jahre tagen zu laſſen
um damit vorbildlich für andere Geſellſchaften zu wirken
wobei es den anderen Geſellſchaften überlaſſen bleiben ſoll
ob ſie ihre jährlichen oder mehrjährigen Verſammlungen un
abhängig oder gemeinſam mit der Naturforſcherverſammlung
halten wollen Weiterhin wurde beſchloſſen eine Zentral
ſtelle für Veranſtaltung von Kongreſſen aller Art auf medi
ziniſch naturwiſſenſchaftlichem Gebiete zu organiſieren um als
Jnformationsſtelle für alle derartigen Veranſtaltungen zu
dienen

Mit dem Kongreß iſt auch die Tagung der Deutſchen
Geſellſchaftfür Kinderheilkunde verbunden auf
der ſich u a die Aerzte Dr Thomas und Dr Horne
mann Berlin über im Kaiſerin Auguſta Viktoriga Haus
angeſtellte Verſuche zur Frage von Jnfektion und Er
nährung verbreiteten Die Vortragenden darauf
hin daß ſich ergeben habe daß Tiere welche reichlich mit Ei
weiß gefüttert worden waren eine größere Widerſtandsfähig
keit gegen Tuberkuloſe aufwieſen als ſolche welche eine
andere aber ebenſo nährſtoffreiche Nahrung erhalten hatten
Sieben gleichalterige Ferkel wurden zunächſt in gleicher Weiſe
ernährt ſodann mit Tuberkelbazillen infiziert und erhielten
in genau dem Nährwert entſprechenden Mengen Eivweiß
Kohlehydrat und Fett zur Halbmilch zugeſetzt Hierbei ergab
ſich daß die mit Eiweiß gefütterten Tiere übereinſtimmend
am günſtigſten geſtellt waren

Jn derſelben Abteilung ſprach der Kinderarzt Dr Swo
boda Wien über die Zukunft der Jmpfung Der
Referent vertritt den Standpunkt daß das Jdeal der Ab
wehr von Jnfektionskrankheiten nicht für alle Zeiten in der
Einimpfung von Schutzſtoffen ſondern in der Verbeſſerung
der ſanitären und hygieniſchen Einrichtungen beſtehen muß
es wird alſo einmal die Zeit kommen wo man von der all
gemeinen Jmpfung in der blatternfreien Zeit wird abſehen
können ein Fortſchritt der mit dem Uebergang von der Anti
ſepſis zur Aſepſis in der Chirurgie zu vergleichen iſt Von
dieſem Ziele ſind wir leider noch weit entfernt Die Be
handlung der Epilepſie erörterte Dr Januſchke
Wien

Jn der Abteilung für Militärſanitätsweſen wurde dann
Dr

Nonne Hamburg behandelte dort das Thema Paralyſe
und Syphilis Der Redner zeigte wie die von verſchiedenen
Geſichtspunkten aus gewonnenen Beobachtungen allmählich zu
einem urſächlichen Zuſammenhang zwiſchen Syphilis und
Paralyſe drängten und daß nach den neueren Forſchungen
die pathologiſche Anatomie der Tabes und der Varalyſe die
Merkmale der ſyphilitiſchen Erkrankungen aufweiſe Jm Zu
ſammenhang mit dieſem Referat behandelte Profeſſor Bruck
Breslau die Hautre aktion der Syphilis die

neben der kliniſchen Beobachtung und der Blutregktion ein
wertvolles diagnoſtiſches Hilfsmittel zu werden verſpricht
Ueber die Züchtung des Syphiliserregers re
ferierte in eingehender Weiſe Dr Noguchi Profeſſor am
Rockefeller Jnſtitut in New York Der Vortragende kann
gemeinſam mit neun anderen Forſchern Anſpruch darauf er
heben den Syphiliserreger in Reinkultur erhalten zu haben
und zwar vermochte er ihn unter ſtriktem Abſchluß von Sauer
ſtoff zu züchten

Jn der Abteilung für angewandte Chemie referierte Dr
Rudolf Dit mar Graz über Herſtellung von Schiffs
körpern welche ſich nach dem Eindringen von Geſchoſſen gegen
das nachdringende Waſſer verſchließen

Jn der Abteilung für Zoologie ſprach Prof Dr Schil
ling s München über Ausrottung vieler Tierarten und
Geſetzgebung zum Schutz derſelben

Jn der Abteilung für Anthropologie ſprach Privatdozent
Dr Swoboda Wien über die Bedeutung der ſieben
jährigen Periode für das Vererbungsſyſtem Redner führte
aus daß man bereits im Altertum wußte daß die durch ſieben
teilbaren Lebensjahre des Menſchen von beſonderer Wichtig
keit ſind Jn ihnen ſchreitet die Entwickelung des Organis
mus ruckweiſe vor oder zurück man nannte ſie deshalb in
der älteren Medizin Stufenjahre Dieſe Jahre haben nun
eine weit größere Bedeutung als man ahnte insbeſondere
für die Vererbung Man kann in dieſer Beziehung folgendes
Geſetz formulieren Jeder Menſch ſetzt die Ahnen fort von
denen er um ein Vielfaches von ſieben Jahren im Alter ab
ſteht Hiernach erklären ſich alle Aehnlichkeitsbeziehungen
zwiſchen Kindern und Eltern Ein Kind das der ganze
Vater iſt ſtammt mit großer Wahrſcheinlichkeit aus deſſen
28 35 42 uſw Lebensjahre ein Kind das die ganze
Mutter iſt aus deren Siebenjahren Es iſt ſehr leicht
Beſtätigungen für dieſe Theorie zu erbringen zumal man
giſtoriſche Beiſpiele hierfür hat So ſind die Philoſophen
Fichte und Herbart Ebenbilder ihrer Mütter in jeder Be
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ziehung und ſind in deren 21 Lebensjahre geboren der
Dichter Björnſon ſeinem Vater zum Verwechſeln ähnlich iſt
in deſſen 35 Lebensjahre geboren Siegfried Wagner im
56 Jahre Richards Ein hervorragendes Beiſpiel für eine
derartige Vererbung iſt Bis marck Nach Meinung aller
Biographen ſind in ihm zwei Elemente zu erkennen die von
verſchiedener Seite herzuleiten ſind von den Junkern Bis
marck hatte er die gewaltige Körperkonſtitution durch ſeine
Mutter Wilhelmine Mencken die Ausläuferin eines Juriſten
und Gelehrtengeſchlechts die hohen Geiſtesgaben die Liebe
zur Natur zum Land und Forſtleben ſowie das hohe Alter
wird als drittes Element auf die Förſterfamilie Böckel welche
zu den Ahnen von Bismarcks Mutter zählt zurückgeführt
Bismarck iſt um ein Vierfaches von ſieben Jahren nach den
Ahnen geboren aus denen er zuſammengeſetzt iſt 63 Jahre
nach dem Kabinettsrat Mencken 120 Jahre Abweichung von
3 Jahren nach dem Dragoneroberſt Bismarck und 91 Jahre
nach der Frau Forſtmeiſter Böckel Die durch ſieben teilbaren
Lebensjahre ſind alſo diejenigen in denen ſich eine Perſon
wirklich fortpflanzt

Wien 25 September
Die Teilnehmer an dem Deutſchen Naturforſcher und

Aerztekongreß wurden geſtern abend bei Hofe empfangen

Es waren etwa 3000 Perſonen erſchienen darunter
u a Miniſterpräſident Graf Stuergkh und von der deut
ſchen Botſchaft Prinz zu Stolberg Wernigerode
Als Vertreter des Kaiſers begrüßte Erzherzog Karl
Franz Joſef die Teilnehmer und ließ ſich zahlreiche
Herren vorſtellen Jm Saale des Muſikvereins fand am
Abend zu Ehren der Kongreßteilnehmer ein Feſtkonzert ſtatt

Halle und Umgebung
HSalle 75 September

Die Schutzgemeinſchaft für Handel und Gewerbe

Bezirksperein Halle
hielt am Dienstag abend in dem Weinzimmer des Ratskeller
Reſtaurants eine außerordentlich gut beſuchte Mitgliederver
ſammlung ab die von dem Vorſitzenden Herrn Kaufmann
Erſtmann i Fa F W Wollmer geleitet wurde Der
ſelbe brachte zunächſt nach Begrüßung der erſchienenen Mit
glieder und Gäſte die kürzlich erfolgte Ernennung des bis
herigen Geſchäftsführers Er d mann zum Bezirksdirektor zur
allgemeinen Kenntnis konſtatierte daß er ſich dieſer Ehrung
des Herrn Erdmann wegen ſeiner außerordentlichen Regſam
keit freue und gab weiter einen kurzen Umriß bemerkens
werter Ereigniſſe im halliſchen Geſchäftsleben während der
letzten Monate Er erwähnte dabei die füngſt in unſerer
Stadt kolportierten Gerüchte über angeblich finanzielle
Schwierigkeiten hieſiger angeſehener Firmen hob hervor daß
dieſe Gerüchte geeignet ſeien unabſehbaren Schaden hervor
zurufen und betonte daß die unlängſt in der Angelegenheit
erfolgte öffentliche Warnung der Schutzgemeinſchaft den
G den Redereien ein Ende zu machen durchaus erreicht
habe

Nach Verleſung und Genehmigung des VProtokolls der
letzten Verſammlung nahm dann das Wort zu ſeinem Vartrag
über Die Bedeutung der Schutzgemeinſchaften für den ſelbſt
ſtändigen Mittelſtand Herr Direktor Hennig aus Leipzig
in dem er etwa folgendes ausführte

Gegründet vor 33 Jahren in Leipzig mit dem ausge
ſprochenen Zweck das BVorgunweſen zu bekämpfen habe ſich
die Schuß gemeinſchaft allmählich über ganz Deutſchland ver
breitet ſie unterhalte an allen größeren und auch an vielen
mittleren und kleineren Orten eigene Geſchäftsſtellen und
Vertretungen Jn der Hauptſache verfolgen ſie den Zweck
den ſelbſtändigen Gewerbetreibenden vor ihm drohenden Ver
luſten zu ſchützen Dies ſucht ſie zu erreichen in ihren Ein
ziehungsämtern zur Beitreibung unſicherer und fauler
Forderungen An der Hand zahlreicher Beiſpiele wies der
Herr Vortragende nach daß dieſe Abteilung trotz einzelner
unausbleiblicher Mißerfolge ihrer Aufgabe durchaus gerecht
werde Er hob hervor daß allerdings die Mitglieder viel
fach ſelbſt die Schuld daran tragen wenn ſie Verluſte er
leiden weil ſie es vorher unterlaſſen hatten ſich über die
Kreditwürdigkeit ihrer Auftraggeber zu erkundigen Ge
ſchähe das in ausgiebigem Maße dann könne es Leuten die
ſeit Jahren als faule Zahler in den Liſten der Schutzgemein
ſchaft geführt werden nicht mehr gelingen ſich unberechtigte
Kredite zu verſchaffen Einzelne Beiſpiele die der Herr
Redner anführte unterſtützten dies Durch das reiche
Material der Einziehungsabteilung werde die Abteilung

Auskunftei in hervorragender Weiſe unterſtützt und
ergänzt Unentgeltliche Rechtsauskunft durch die Ver
einsanwälte Erteilung von Rat und Schutz in allen
perſönlichen Angelegenheiten ſind die weiteren
Aufgaben der Schutzgemeinſchaften die insbeſondere aber die
Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbesauf ihre Fahne geſchrieben haben

Wohlverdienter Beifall folgte den mit reichem Zahlen
und Tatſachenmaterial ausgeſtatteten Ausführungen des
Herrn Redners der am Schluſſe ſeiner Ausführungen noch
betonte daß der Zweck des Verbandes nur erreicht werden
könne durch den Zuſammenſchluß aller ſoliden Geſchäfts
leute in der Schutzgemeinſchaft

Jn der darauf folgenden Ausſprache die insbeſondere an
die Frage Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbes an
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knüpfte gab Herr Bezirksdirektor Erd mann einen Ueber
blick über die Tätigkeit der halliſchen Geſchäftsſtelle auf Je
Gebiete Dieſer Redner ſowie alle folgenden ſprachen die
Hoffnung aus daß die maßgebenden behördlichen Organe in
Halle der auf Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbes ge
richteten Tätigkeit der Schutzgemeinſchaft das richtige Ver
ſtändnis entgegenbringen werden

Hierauf trug der Verbandsſekretär Drechßler eine
Reihe gerichtlicher von der halliſchen Geſchäftsſtelle herbei
geführter bemerkenswerter Entſcheidungen in der Frage der
Pfändung des Arbeitseinkommens böswilliger Schuldner vor
Die ein allgemeines Jntereſſe beanſpruchenden Entſcheidungen
ſollen demnächſt in den Vereinsnachrichten veröffentlicht
werden Nachdem noch Herr Tiſchlermeiſter Andag hervor
gehoben hatte daß er ſich freue die außerordentliche Regſam
keit und die Tätigkeit der halliſchen Geſchäftsſtelle feſtſtellen
zu können erklärten mehrere als Gäſte anweſende Vertreter
größerer Korporationen u a Herr Konditor David namens
der Konditoren Jnnung Herr Kaufmann Adolf Gebauer
namens des Kaufmänniſchen Vereins ihre Uebereinſtimmung
mit den Zwecken und Zielen der Schutzgemeinſchaft und
kündigten ſoweit ſie nicht ſchon Mitglieder ſind ihren Bei
tritt zu dem Verbande an Mit Dank an die erſchienenen
Mitglieder und Gäſte ſchloß der Vorſitzende die intereſſant
verlaufene Verſammlung mit der Vitte jeder an ſeinem
Teile möge in ſeinem Kreiſe für die Schutzgemeinſchaft wirken

Tagung des deutſchen Fröbelverbandes

5 Oktober Neumarktſchütenhaus Harz 41
Auch über die neue viel beſprochene Monteſſori Me

thode die die Sinne in ſo hohem Maße pflegt und ausnutzt
wird ein Vortrag gehalten werden der wohl allen die ſich für
dieſe eigenartige Lehrmethode und ihre faſt verblüffenden Erfolge
intereſſieren ein noch klareres Bild geben wird als die Artikel in
den Zeitſchriften denn Fräulein Herlinde von der Steinen die
Vortragende iſt Dipl Leiterin der Monteſſori Methode und als
ſolche berechtigt Lichtbilder in ihrein Vortrag zu verwenden Der
Vortrag findet Sonnabend den 4 Oktober abends 8 Uhr im Audi
torium maximum ſtatt wo auch noch über Hilfsſchulen und über
Vorklaſſen für nicht ſchulreife aber ſchulpflichtige Kinder geſprochen
wird

Teilnehmerkarten ſind zu haben Burgſtr 45 im Kindergarten
haus Daſelbſt wird auch Auskunft über die Tagung erteilt wochen
täglich außer Sonnabend 4 Uhr

Viel Aufwand um eine Bagatelle
Jn Anknüpfung an eine frühere Sonntagsplauderei die

vor 255 Wochen in der Saale Zeitung erſchienen iſt ſendet
uns die Kaiſerliche Oberpoſtdirektion folgendes Schreiben
Kaiſerliche Oberpoſtdirektion Halle Saale 24 Septbr 1913

Die Redaktion der SaaleZeitung wird auf Grund des 8 11
des Geſetzes üher die Preſſe vom 7 Mai 1874 um Aufnahme fol
gender Berichtigung in die nächſtfolgende für den Druck noch nicht
ab geſchloſſene Nummer ihrer Zeitung erſucht

Jm 1 Beiblatt zu Nr 419 der SaaleZeitung vom 7 Septbr
iſt unter Sonntagsplauderei ein angeblicher Vorfall veröffent
licht bei dem mehrere Telegraphengehilfinnen gelegentlich der
Werhrnehmung des Fernſprechdienſtes hierſelbſt den Fernſprecher
benutzt haben ſollen um dem Verfaſſer der Sonntagsplauderei
S L einen Schabernack zu ſpielen Ein ſolches Vorkommnis
würde ein ungünſtiges Licht auf den Fernſprechbetrieb werfen
Die infolge der Veröffentlichung eingeleitete Unterſuchung hat
aber ergeben daß der Vorfall ſich in Wirklichkeit nicht zugetragen
hat ſondern vom Verfaſſer der VPlauderei erdichtet worden iſt

Halle Saale 24 September 1913 w
Kaiſerliche Ober Poſtdirektion Sönkſen

Wirr ſtehen der Poſtverwaltung gewiß gern zu Dienſten
wenn ſie dem Publikum im Jntereſſe des Verkehrs oder zu
ſonſt einem Zweck etwas mitteilen will Heute aber haben
wir ihr mit einigem Unbehagen das Wort gegeben Nicht
als ob uns ſelbſt durch die Berichtigung eine Perle aus der
Krone fiel aber die Bemerkung gegen die ſich die Zuſchrift
richtet war ſo nebenfächlich ſo unendlich belanglos ver
geſſen iſt fie auch längſt daß ein Anbefangener ſchwerlich
begreifen wird warum man um ſolch einer Bagatelle dieſen
großen gewichtigen amtlichen Apparat in Tätigkeit ſetzt Das
heißt denn doch mit Kanonen nach Spatzen ſchießen

Der I Kommunagale Bezirksverein

hielt geſtern abend in Bauers Brauerei Ausſchank eine Ver
ſammlung ab An Stelle der erkrankten Vorſitzenden führte
der Schriftführer Herr Lehrer Schulze die Verhandlungen
Mitgeteilt wurde daß durch fleißige Werbearbeit der Verein
ſich um 80 Mitglieder vermehrt habe und daß der Mitglieder
ſtand heute 253 iſt Zunächſt wurde verhandelt über die be
hördlicherſeits beabſichtigte Gleichſtellung des Gaspreiſes für
Licht und Heizungszwecke Man war damit wohl einver
ſtanden nur hatte man Bedenken daß die Abnehmer von
Gas zu Kraftzwecken künftig höhere Preiſe bezahlen ſollen
Den Nutzen aus dem Ganzen zögen nur diejenigen Abnehmer
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I eciferrin
wrämiitert mit der goldenen Medaille auf der internationalen
Welguoſtellnug Gent 1913

Dieſes iſt die höchſte Anerkennung für ein mediziuniſches
Prävarat deſſen wiſſenſchaftliche Zuſammenſetzung und Wir
kung hierdurch öffentlich anerkannt wurde

Leciferrin iſt hervorragend zur Verbeſſernng des Blutzuſtan
des zur Hebung ver Körverkräfte zur Stärküng der Nerven

Für den Schwachen zur Eslangung verlorener Kräfte
Für den Gebrechlichen zur Stärke und Energie

eute Jugend zum Wachstum dem Alter zur Kraft und
rke

Greiſeualter zur Verlängerung der Lebensabends
eciferrin iſt das idegalſte Hansmittel für ſchwächliche nervöſe

Frauen und Mädchen
Leeiferrin iſt ſehr angenehm zu nehmen Preis Mk B die

Flaſche Man achte beim Einkauf genau auf den Namen Le
eiſerrin Jn Apotheken ganz ſicher von

Taghelles Lich e m

henent Bedeuſendesſtromerxpornis

von 237 keFrage Apobg Adler Apotheke und Apoth zum Deutſchen
Kaiſer in Halle



die Gas zur Beleuchtung in ihren Geſchäften Wohnungen uſw
verwenden Man müſſe indes erſt die Vorlage des Magi
ſtrats abwarten dann könne man weiter über die Sache
reden am beſten im Allgemeinen Bürgerverein für ſtädtiſche
Intereſſen Ferner wünſche man daß die Stadt wieder die
Steigeleitungen in den Häuſern koſtenlos für die Beſitzer aus
führe es würde ſicher mehr Gas zu Licht und Heizungszwecken

werden Jetzt ſcheuen ſich die Hausbeſitzer vor den
sgaben

Ein intereſſantes Thema bildeten die bevorſtehenden
Stadtverordnetenwahlen ſpeziell die der dritten Abteilung
Die Verſammlung billigte das Verhalten der Wahlkommiſſion
Daraufhin wurde Herr Möbelfabrikant Andag vom I Be
zirksverein als Kandidat an Stelle des ausſcheidenden Herrn
Seifenfabrikant Kobert der wegen ſeines Alters nicht wieder
kandidieren will einſtimmig aufgeſtellt Sodann trat man
noch in eine Beſprechung über das Verhalten unſerer
Polizei bei Gelegenheit der Pferderennen
und des Zeppelintages ein Es wurde ſcharfe Kritik
geübt und von allen Rednern hervorgehoben daß gegen das
Publikum rigoros verfahren ſei Jn der Bürgerſchaft herrſche
deshalb große Erregung Man möchte ſich die Polizei in
anderen größeren Städten ſo z B in Leipzig zum Muſter
nehmen Da herrſche bei den Polizeibeamten eine große Höf
lichkeit Das müſſe entſchieden anders werden Die Frage
ob Verkehrswege wie die Nietlebener Chauſſee Weg nach
Paſſendorf Pulverweiden uſw bei privaten Anläſſen über
haupt geſperrt werden können ſoll im Allgemeinen Bürger
verein für ſtädtiſche Jntereſſen weiter behandelt werden

Halliſcher Lehrerverein Die Mitglieder des Lehrmittel Aus
ſchuſſes beſichtigen Freitag den 26 September abends pünktlich
6 Ahr eine Zeitungsdruckerei Alle Mitglieder des Vereins nebſt
Damen ſind dazu eingeladen

W K V Jungdeutſchland Die Abt Schill unternimmt am
5 Oktober einen Ausflug nach dem Kyffhäuſer mit anſchließen

dem Kriegsſpiel Jungmannſchaften anderer Abteilungen die da
ran teilnehmen wollen müſſen ſich bis ſpäteſtens 28 September bei
Helfer Schütz Ludwig Wuchererſtr 50 hpt anmelden Zu Ehren
ſeines ſcheidenden Vorſitzenden des zum 1 Oktober als Bataillons
Kommandeur in das Jnfanterie Regiment Nr 157 nach Brieg ver
ſetzten Majors Herrn v Poſer und Gr Nädlitz ladet der Verein
z Ehrenmitglieder Ehrenleiter Abteilungsleiter Helfer und
ſämtlichen Mitglieder zu einem Abſchieds Kommers am
Dienstag den 30 Septbr abends 9 Uhr im Saale des Hotels
Kaiſer Wilhelm Bernburgerſtraße ein Die Jungmannſchaften
werden ihren hochverdienten ſcheidenden Vorſitzenden am gleichen
Abend durch einen Lampionumzug ehren Der Zug geht 8 Uhr
abends vom Paradeplatz aus durch die Gr Wallſtraße am Kirch
tor Uleſtraße Advokatenweg Erneſtusſtraße bis zum Wettiner
platz wo die Auflöſung des Zuges erfolgt Vor dem Hauſe des
Hexrn Majors v Poſer Am Kirchtor Nr 4 iſt ein kurzer Aufent
halt vorgeſehen

Kriegerverein Germania von Halle und Umgegend Die Mo
natsverſammlung findet am Sonnabend den 27 September ſtatt
Wegen umfangreicher Tagesordnung iſt rege Beteiligung erwünſcht

Theater Konserte und Vorträge
Stadttheater Das Repertoire für die kommenden Tage lautet

Heute Figaros Hochzeit Freitag Filmzauber zum letzten
Male Sonnabend Zriny mit Schülerkarten an der Tages und
Abendkaſſe ebenfalls zum letzten Male Sonntag nachmittag
Fremden und Schülervorſtellung Alt Heidelberg Sonntag
abend Triſtan und Jſolde Die nächſte Aufführung des
neuen Schauſpiels Das Geheimnis iſt für Montag angeſetzt

CLellokonzert Ein junger ungariſcher Celliſt Maurice
Porges wird ſich am Dienstag den 30 September im
Mozartſaal dem hieſigen Publikum vorſtellen er entſtammt
der Schule Meiſter Julius Klengels und gilt ſchon jetzt als
beachtenswerter Vertreter ſeines Jnſtrumentes Der mit
wirkende Pianiſt Willy Bardas genießt in der Muſik
welt bereits großen Ruf und iſt auch in den hieſigen Konzert
ſälen ſchon vorteilhaft bekannt Er gilt als der geborene
klaſſiſche Spieler Karten bei Heinrich Hothan

Raoul von Koczalski Wie wir bereits mitgeteilt haben
findet der erſte Klavierabend Raoul von Koczalskis Montag
den 29 September im Saale der Loge zu den 5 Türmen ſtatt
Das aufgeſtellte Programm umfaßt Kompoſitionen von Beet
hoven Chopin Koczalski Schubert Schumann Scarlatti und
Liſzt Karten bei Heinrich Hothan

Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater
Das Jahresſchlußkonzert des 14 Schuljahres findet Dienstag
den 30 September abends 158 Uhr im Saale des Konſer
vatoriums ſtatt und bringt u a zwei Sätze aus der ſelten
geſpielten O dur Symphonie Mozarts für Streichorcheſter
2 Oboen 2 Hörner und 2 Trompeten Weiter die Schu
mannſchen Variationen in dur für 2 Klaviere Opern
e en r und Cello ſowie denr Schon die Abendglocken klangen auSiehe Jnſerat g s dem Nachtlager

Jn Bad Wittekind findet am Freitag nachmikonzert ſtatt ausgeführt von der Kapelle za arg

Regts Nr 75 önli öni i237 J r Unter perſönlicher Leitung des Königl Muſikmeiſters

Standesamts Berichte
Auge r 24 September 1913
ufge üAnng ans v u I uchhalter Paul Oertel Mühlweg 31 und
e Beboren Dem Steinſetzer Wilhelm Stroß T Körnerzaß e Tapesierex und Dekorateur Sintic n twe

S t e 21 Dem Pfleger Bruno Matthey S
Geſtorben Der Arbeiter Franz Holzh 73 JFraße 3 Der Arbeiter Alpert Leibe 31 J Tat bge

rauereiarbeiters Otto Stroiſch S Max 1 J Gabelsbergerſtr 30
Halle Süd 24 September 1913Eheſchließun 7en Der Photogravh Willibald Meinicke LangeLraße a u Martha Jäger Zwingerſtr 15 Der Schriftfeher

rang röſt Brüderſtr 6 Auguſte Spieß Rathausſtr 7
Ja J roren Dem Bahnarbeiter Max Wollenbexger T Elfriede
Ja obſtr 44 Dem Arbeiter Otto Stock S Otto Lerchenfeldſtr 11

em Malermeiſter Paul Hagack S Exwin Fiſchervlan 1 Dem
Mag iſtratsalſſe or Arnold Wurm T Suſanne Friederike Richard

13 Dem Chauffeur Paul Schibilla S Georg Gr Brau

h

e

Bei akuten und chroniſchen Durchfä iwachſenen hat ſich Kufeke i i 5
kocht als leichtverdauliche die Ernährung regelnde Koſt ſeit Ka r
ehnten glänzend bewährt Es führt dem Körper die nötigen Rähr
offe zu ohne Magen und Darm von neuem zu reizen
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Geſtorben Des Schmiedes Albert Würtzbach T Martha 5
on Volkmannſtr 16 Des Eiſendrehers Karl Fiſcher Ehefrau
rn geb Fwarg 42 Albert Schmidtſtr 1 Der landwirt

chaftliche Arbeiter Joſef Vogler aus Naundorf 65 Klinik Der
Bergarbeiter Paul Langner aus Braunsdorf 39 J Bergmanns
troſt Die Witwe Emma Berger geb Herbſt 51 Charlotten
ſtraße 14

Auswärtige Aufgebote
Der Gerichts Aſſeſſor Johannes Elze Halle u E S K H M

v Bahrfeldt Hildesheim Der Kaufmann Wilhelm Fleiſcher Ber
lin Lichterfelde u Martha Friedrich Halle Der Bäckermeiſter K
P Kupfer Leipzig u Th B K Klein Halle Der Fabrikarbeiter
Karl Loße Greppin u W F Karius Fögis Der ZementeurB K Brodkorb Kale u F M Schütz Bernburg Der Lok22 O Omotivhilfsheizer O Raaſe Möckern u F K Goethe Wall
hauſen
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26 September Halle Güterabfertigung vm 9 Uhr auf dem

Empfangsgüterboden Verkauf herxenloſer Güter
27 September Quedlinburg Städt Tiefbauamt Zimmer

vm 10 Uhr Verdingung zur Lieferung und Aufſtellung
eines Schutzgeländers

Emſeloh b Sangerhauſen ab 7 Uhr im Böhmeſchen Gaſt
hofe Verſteigerung des Hausgrundſtücks in Emſeloh Unter
dorfſtraße links 25 ſowie mehrexer Ackergrundſtücke

Bülzig vm 11 Uhr auf der früher Thieleſchen Gaſtwirtſchaft
Vieh und Jnventar Auktion ſowie Verkauf von Futter
vorräten nach der Auktion Verkauf der Ackerpläne

Radis b Wittenberg ab G Uhr im Gaſthof Rodenſtein Ver
kauf des früher C Richterſchen Bauerngehöfts mit 50
Morgen Acker und Wieſen ſowie dem Buſchplan

Barnſtedt b Querfurt ab 8 Uhr im Weiſeſchen Gaſthofe
Verkauf mehrerer Ackergrundſtücke

Querfurt Vieh und Zwiebelmarkt
28 September Zwieſigko b Schweinitz Gemeindevorſteher

nm 4 Uhr im Gemeindegaſthofe Verdingung zur Anfuhr
S 2000 Kubikmeter Chauſſierungsſteinen von Bahn

en
2 Oktober Erfurt Kgl Regierung vorm 10 Uhr 3 72 des

Regierungsgebäudes Verpachtung der Domäne Reifen
ſtein nebſt Vorwerk Beinrode u der ſog Rohrmühle von
Johanyis 1914 bis Ende Juni 1932

Coswig Anhalt Amtsgericht vorm 10 Uhr an Gerichts
ſtelle Z3wan e gernng des Ziegeleigrundſtückes in
Coswig K 378 ſowie mehrerer Ackergrundſtücke

Zerbſt Amtsgericht vm 924 Uhr Zimmer 9 Zwangsver
ſteigerung des Hausgrundſtückes mit Brau und Gaſtge
rechtigkeit in Zerbſt Breite Nr 3393

Eisleben Amtsgericht vm 11 Uhr Zimmer 67 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Eisleben Frei
ſtraße 46/47 mit Zubehör ſowie mehrerer Ackergrundſtücke

Halle Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 45 Zwangsver
a des Hausgrundſtückes in Halle Blumenthal

rabße 21
Weißenfels Amtsgericht vm 1016 Uhr Zim 18 Zwangsſern des Hausgrundſtückes in Weißenfels Naum

burgerſtr 53
Neuhaldensleben Lehranſtalt für praktiſche Landwirte und

Güterbeamte Jnſtitut der Landwirtſchaftskammer für die
Provinz Sachſen Beginn des Winterunterrichts

25 Oktober Merſeburg Amtsgericht vorm 10 Uhr 3 19
Zwangsverſteigerung zweier Ackergrundſtücke in Meuſchau

Cöthen Amtsgericht 2 vorm 10 Uhr Zimmer 22 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes Reſtaurgtion inCöthen in der Halliſchenſtr P 80 mit Zubehör

Allſtedt Amtsgericht vorm 10 Uhr an Gerichtsſtelle
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtückes in Allſtedt
Nr 317 mit Zubehör

Goaschäfts undh
Termin Kalender

Nachdruck verboten

e e
Gerichtsverhandlungen

Schwurgericht
Halle 24 September

Jn der heutigen Sitzung hatte ſich der Schuhmacher
Chriſtian Pflock aus Hohenedlau wegen

Sittlichkeitsperhrechens und verſuchter Verleitung

zum Meineide
zu verantworten Die Verhandlung fand unter Ausſchluß
der Oeffentlichkeit ſtatt Die Beweisaufnahme war ſehr
umfangreich da 24 Zeugen und zwei mediziniſche Sachver
ſtändige geladen waren Pflock iſt bereits 62 Jahre alt und
Vater von 6 Kindern im Alter von 23 bis 36 Jahren Er
lebt in guten Verhältniſſen und beſitzt ein kleines Grund
ſtück in Hohenedlau Doch hat er ſich einmal wegen Dieb
ſtahls eine Strafe von vier Monaten Gefängnis und zwei
Jahren Ehrverluſt zugezogen Heute war er angeklagt ſeit
dem Jahre 1908 eine geiſteskranke Witwe im Alter von
30 Jahren fortgeſetzt zu außerehelichem Verkehr verführt zu
haben Als dann das Verhältnis Folgen hatte ſoll er in
dem gegen ihn anhängig gemachten r r
verſucht haben ein junges Dienſtmädchen durch das Angebot
eines Zwanzigmarkſtückes zu einer unwahren Ausſage zu
verleiten um ſich durch dieſes falſche Zeugnis von ſeiner
Alimentationspflicht zu befreien Die Geſchworenen ſprachen
i nach ziemlich neunſtündiger Verhandlung des Sittlich
eitsverbrechens ſchuldig unter Zubilligung mildernder Um

ſtände Des Unternehmens der Verleitung zum Meineide
fanden ſie ihn dagegen nicht ſchuldig Das Urteil lautete auf

ein Jahr Gefängnis

Kriegsgericht
Halle 24 September

Jn der Küche des verbotenen Lokals
Ein Musketier von der 1 Kompagnie des Jnf Regts

Nr 79 in Hannover beſuchte während eines Pfingſt
urlaubs in Schraplau ein Reſtaurant deſſen Betreten
dem Militär verboten iſt Er nahm allerdings nicht in den
Gaſträumen Platz ſondern nur in der Küche wo er mit
Bekannten einige Flaſchen Bier trank Leider endete die
verſtohlene Kneiperei mit einem Streit bei dem der Mus
ketier einem der Teilnehmer mit einer leeren Bierflaſche
einen Schlag auf den Kopf verſetzte Er will nur zur
Abwehr eines Angriffes geſchlagen haben Die Verletzung
war zum Glück nicht ſchwer Jnfolge des Streites kam der
r des Musketiers in dem verbotenen Lokal zutage
er wurde daher außer wegen Körperverletzung auch noch

W 7

cui

wegen Angehorſamos gegen einen Befehl in Dienſtſachen
zur Rechenſchaft gezogen Vor dem Kriegsgericht führte
der Musketier zu ſeiner Entſchuldigung an er habe doch
nicht die eigentlichen Wirtſchaftsräume ſondern nur die
Küche betreten das Verweilen in dieſer habe er nicht für
ſtrafbar gehalten Das Gericht belehrte ihn aber daß auch
der Küchenraum mit zum Wirtſchaftsbetriebe zu rechnen iſt
Es ſah jedoch den Ungehorſam ſowie die Körperverletzung
milde an und beſtrafte den Musketier für beides nur mit
insgeſamt ſieben Tagen Mittelarreſt

Schlecht vergoltene Nachſicht
Traurige Erfahrungen hatte ein hieſiger Major mit

der Ehrlichkeit zweier Burſchen gemacht die ihm ſeine Milde
und Nachſicht übel vergalten Wie er vor Gericht mitteilte
hatte er ſchon wiederholt bei kleineren Verfehlungen der
Burſchen ein Auge zugedrückt weil er nicht wollte daß die
jungen Menſchen die ſonſt ihre Schuldigkeit taten wegen
Kleinigkeiten unglücklich würden Schließlich mußte er aber
doch gegen ſie vorgehen Der eine entwendete einem Ge
freiten ein Portemonnaie mit 24 Mark der andere unter
ſchlug 13,50 Mark die er einem Sattlermeiſter überbringen
ſollte Auch kamen aus einer ſogenannten Pfennigkaſſe Geld
beträge von 0,20 10 Mark abhanden Auf die Fragen des
Majors nach dem Verbleib des Geldes erlaubten ſich die
Schuldigen die Füſiliere Thiele und Braun vom hieſi
gen Füſilierregiment noch falſche Angaben Wegen Dieb
ſtahls Unterſchlagung Erſtattung falſcher dienſtlicher Mel
dungen und Belügens eines Vorgeſetzten wurden beide zu
je vier Wochenſtrengem Arreſt und zur Verſetzung
in die 2 Klaſſe des Soldatenſtandes verurteilt

Kaufmannsgerichft
Halle 24 September

Die verkannte Lungenkrankheit
Ein Handlungsgehilfe aus Düſſeldorf trat am 15 Mai

bei der Ueberlandzentrale Bitterfeld eine Stellung als
Lagerhalter und Verkäufer mit einem Monatsgehalt von
160 Mark an Vereinbart war monatliche Kündigung
Vom erſten Tage an huſtete er ſehr auffällig er erklärte
das mit einer ſtarken Erkältung die er ſich auf der Herfahrt
zugezogen habe Auf das Perſonal machte er jedoch ſofort
den Eindruck eines ſchon ſeit längerer Zeit Lungen
kranken Da er fortgeſetzt an alle möglichen Stellen
ſpie äußerten die Lagerarbeiter ſchließlich unwillig ſie
wollten mit ihm wegen ſeines ſtarken Auswurfs nicht weiter
arbeiten Auf Vorhaltungen des Direktors beſtritt der
Lagerhalter lungenkrank zu ſein auch berief er ſich auf ein
ärztliches Atteſt das ihm ein Düſſeldorfer Arzt am 3 April
ausgeſtellt hatte Darin wurde ihm in der Tat bezeugt
daß er zurzeit geſund ſei und frei von objektiv nachweis
baren Krankheitsanlagen die in abſehbarer Zeit eine Ar

beitsunfähigkeit herbeiführen könnten Der Direktor ver
anlaßte ihn jedoch ſich bei einem Bitterfelder Arzt nochmals
unterſuchen zu laſſen Dieſer ſtellte am 24 Mai feſt daß
der Lagerhalter ſeit mindeſtens einem halben Jahre an
Lungenkatarrh leide Die Direktion war über dieſe
Entdeckung um ſo weniger erfreut als ſie gerade eine be
ſonders geſunde Kraft r erhalten gewünſcht hatte weil
die in einem alten Gebäude untergebrachten Lagerräume
geſundheitlich nicht ſehr günſtig liegen ſollen Sie erbot
ſich daher dem Lagerhalter noch das Gehalt bis Ende Mai
zu zahlen verzichtete aber auf ſeine Weiterbeſchäftigung

Er war zunächſt mit dieſer Löſung einverſtanden und reiſte
am 25 Mai nach Düſſeldorf zurück Von dort aus
machte er aber ſpäter noch weitere Anſprüche geltend Er
verlangte noch das Gehalt für Juni ferner 35 Mark Reiſe
koſtenentſchädigung und 5 Mark für die Bezahlung des
Bitterfelder ärztlichen Atteſtes das er ja nicht freiwillig
ſondern erſt auf Drängen der Direktion eingeholt habe Die
Zentrale lehnte aber dieſe Forderungen ab Unter den
Gründen ihrer Abweiſung hob ſie beſonders den hervor daß
Kläger die Firma bei ſeinem Engagement argliſtig
über ſeinen Zuſtand und ſeine körperliche
Leiſtungsfähigkeit getäuſcht habe

Das hieſige Kaufmannsgericht hielt es zur Entſcheidung
über die Berechtigung dieſes Einwandes für notwendig erſt
noch die beiden Aerzte in Düſſeldorf und Bitterfeld um ge
nauere Auskünfte anzugehen Bei dem Düſſeldorfer wurde
angefragt ob der von ihm im April Unterſuchte auch wirk
lich der Kläger geweſen ſei oder nicht etwa ein anderer den
der Kranke an ſeiner Statt hingeſchickt habe Solcher Be
trug ſoll gelegentlich vorkommen Jn dieſem Falle iſt jedoch
wie der Düſſeldorfer Arzt feſtgeſtellt hat eine derartige
Täuſchung nicht verübt worden Der Arzt ſelbſt muß ſich
alſo bei der fraglichen Unterſuchung ſtark geirrt haben
denn der Kläger iſt zweifellos ſchon ſeit längerer Zeit lungen
krank Der Bitterfelder Arzt hat das nochmals beſtätigt
ſeinem Gutachten aber hinzugefügt daß er argliſtige Täu
ſchung des Klägers beim Antritt ſeiner Stellung nicht an
nehme ſondern der Anfſicht ſei daß dieſer ſich durchaus in
gutem Glauben befunden habe Gerade bei Lungenkranken
finde man das beſonders häufig daß ſie ſelbſt ſich für völlig
geſund hielten ſo lange ſie nicht ausdrücklich auf ihren Zu
ſtand aufmerkſam gemacht ſeien Auch der Kläger ſei ganz
entſetzt geweſen als er nun erfuhr wie gefährlich ſein
Leiden ſei

Unter dieſen Umſtänden ſah das Gericht den Einwand
der Beklagten ſie ſei argliſtig getäuſcht worden nicht als
berechtigt an Sie ſei eben wie man zu ſagen pflege einmal
hineingefallen das ſei bedauerlich aber nicht mehr zu
ändern An ſich ſei ſie völlig berechtigt geweſen wegen an
haltender Krankheit den Kläger zu entlaſſen aber auch in
ſolchem Falle ſei ſie nach dem Handelsgeſetzbuch verpflichtet
dem Kranken noch bis zu ſechs Wochen das Gehalt weiter
zuzahlen Das Gericht erkannte daher den Anſpruch des
Klägers auf das Monatsgehalt für Juni als gerechtfertigt
an Dagegen wies es ſeine Forderung des Erſatzes der
Koſten der Reiſe und des Bitterfelder Atteſtes ab für dieſe
Auslagen die doch eine Folge ſeines Krankheitszuſtandes
und nicht von der Beklagten verſchuldet ſeien müſſe er ſelbſt

iſt die an Milde Feinheit und Aus
giebigkeit ſeit vielen Jahren glänAllen voran

zend bewährte und ärzt Myrrholinseifelich warm empfohlene
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aufkommen Die Koſten des Verfahrens wurden zu vier
Fünftel der Beklagten zu ein Fünftel dem Kläger auf

Sport N achrichten

Halliſcher Fußballſport

Vorſpiel zu den Kronprinzenpokal Spielen
Halle 24 September

Für das oben erwähnte Spiel auf dem Platze des v F C
r 1896 E am nächſten Sonntag zeigt ſich ſchon jetzt in den
hieſigen Sportskreiſen reges Jntereſſe Die Chancen der einzelnen
Spieler werden lebhaft erörtert ebenſo iſt die Frage nach dem
Siege bei der Gleichwertigkeit der Mannſchaften durchaus offen
Dem Spiele werden die Verbandsbehörden beiwohnen

Luftſchiffahrt

Der Flieger Garros über ſeinen Mittelmeerflug
Paris 25 September

Der Flieger Garros der geſtern von Tunis mit einem
Poſtdampfer nach Frankreich zurückkehrte erklärte einem

Folgen gehabt habe
an der Küſte von Sardinien

Liter Benzin hatte

vollführte mit einem
Fluggaſt in 80 Meter Höhe

Berichterſtatter daß er während ſeines Fluges über das
Mittelmeer zweimal Arſache zu ernſter Beſorgnis gehabt
habe Er ſei kaum 100 Meter von ſeinem Aufſtiegorte St
Raphael entfernt geweſen als ein Beſtandteil des

auch die zu durchfliegende Strecke verlängert habe Der be
denklichſte Teil des Fluges habe begonnen als er die ſardi
niſche Küſte aus dem Geſicht verloren habe Während einer
Stunde und 20 Minuten ſei er zwiſchen Himmel und Meer
geflogen vom Wind geſchüttelt und von der großen Sonnen
hitze verſengt Alsbald habe er die tuneſiſche Küſte geſichtet
Er habe in Biſerta landen müſſen weil er nur noch fünf

T

Neue franzöſiſche Flugzeug Erfindungen

Auf dem Flugfelde von Melun errang geſtern ein von
den Brüdern Moreau erbautes Flugzeug
einem ſelbſttätigen Stabiliſator verſehen iſt den von der
nationalen Luftſchifferliga geſtifteten Preis

der Erbauer und einem Offizier als

Rundflüge ohne daß der Flieger das Steuer berührte
Wie das Journal meldet werden in den nächſten

Tagen auf dem Flugfelde von Chaälon ſur Marne Verſuche
mit einem neuen Panzerflugzeug unternommen werden das
mit einem ſtarkkalibrigen Geſchütz ausgerüſtet iſt

j Motors ſich ablöſte und den Schutzmantel des Flug
Zu einſtieß Doch arbeitete der Motor regelmäßig weiter

orſichtshalber habe er ſich der Küſte von Korſika genähert
Zwiſchen Korſika und Sardinien habe ſich ein zweiter
ähnlicher Unf all ereignet der aber keine weiteren ernſten

Jmmerhin habe er ſich jedoch dicht
gehalten wodurch er freilich

Paris 25 September

welches mit

Das Flugzeug

bei ſtarkem Winde mehrere

Mit

dieſem Geſchütz das ſich in einem kleinen Drehturm befind

jäger ſo könne man wie

können unter den i Winkeln Fen
egrößere Entfernungen abgegeben werden Di

7 53a aueppelin
das Journal meint dieſes

Flugzeug wegen der ihm zugedachten Aufgabe nennen
werde ſich dank ſeiner Schnelligkeit den Flugkreuzern na
und deren Feuer wirkſam erwidern können

e v 22WGeſchäftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchri übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Die bekannte in Halle ſeit über 20 Jahren beſtehende Firma

Harniſch Detektivburegau und Auskunftei verlegte
ihren Geſchäftsbetrieb nach Leipzigerſtr 52 J Etoge am Riebeck

Briefkaften
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

platz

C Geſeniusſtraße
Hände gelangt
eine Bekanntmachung des Magiſtrats der Stadt Halle
werden Sie Näheres erfahren
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7391 1105 1162 136236 513 585 832 o 122 Cöllmo G g9il6 1200 215 242 t gis gie u720 1045 I 528 8 g88 Ia Fienstedt G 26 435 s 10809 11104 159 0 9 e 124 Schwittersdorf G 850 12 415 1031a80 63 Gorbstedt s m755 I 57 t Ferbsſegt T 777 r 55620 185 405 811 Friedeburg 60 c Jr re 2 i u 120 Ferbsteqſt r a o gis 707 77 3 72 auſ548 738 908 1203 250 e 962 1020 14 Hettstedt 144 520 767 10090 1246 z10 74 92 10s 8 s e sBemerkungen Aut den Stationen wird naeh Bedarf gehalten S Sonn und Festtags W Werktags O Fallt in der Nacht vom Sonn oder Felertag zum nächsten Wer aus
Verkehren vom 1 11 13 bis 28 2 14 nur S u in der übrigen Zeit tägiich Verkehrenzwischen Dölauer Heide und Hettstedt nur in der Nacht vom Sonn oder Feierta

In den Monaten Oktober 1913 sowie März und April 1914 verkehren an zum nächsten Werktag

Stationen Halle Klaustor und Dölauer Heide Züge in Zwischenräumen von 20 Minuten
Die Zeiten von 622 abends bis 522 morgens sind durch Unterstreichen der Minutenzahl gekennzeichnet Sämtliche Züge führen 3 und 4 Wagenklasse

Amtliche Bekanntwachungen

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle

Sch vetſchkeſtr 39 bekegene im Grundbuche Band 112 Blatt 4125
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerles auf den
Namen der Witwe Helene Beſchke geb Heyne eingetragene
Haus Grundſtück Kartenbl 14 Parz 590/63 und 654/64 von 9 ar ö qm
jährlicher Nutzungswert 3500 Mk

am 27 November 1913 vormittags 10 Ubr
durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle
Halle a d Poſiſtr 13, Zimmer Nr 45 verſteigert werden

Der BVerſteigerungsvermerk iſt am b Juni 1913 in das
Grundbuch eingetragen

Halle a d den 20 September 1913
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Warnung
Jm verfloſſenen Jahre ſind wiederum zahlreiche Unfälle durch

Ueberfahren von Fuhrwerken auf unbewachten Bahnübergängen
herbeigeführt worden Es wird deshalb den Geſchirrführern die
größte Vorſicht beim Befahren von unbewachten Ueberwegen zur
Pflicht gemacht Gleichseitig werden ſie darauf r daß
ſie durch Unachtſamkeit nicht nur ihr eigenes Leben gefährden
ſondern auch durch fahrläſſige Gefährdung des Eiſenbahnbetriebes
ſich einer ſtrafrechtlichen Verfolgung ausſetzen

Salle den 24 September 1913
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
In der Königlichen Univerſitätspſychiatrifſchen und Nervenklinit

Julius Kühnſtr erhalt Unbomittelte die an Lähmungen Krämpfen
Nervenſchmorzen an Gomüteverſſimmung und dorgloichen leiden
unoentgoltlich ärztliche Hilfe und zwar

Frauen Montags Mittwochs und Freitags Uhr
Männer Dienstags Donnerstags und Sonnabends vormittags

Halle a den 1 Mai 1013
Die Diroktion

föhore Vorbereſtungs Anstaſt

ätür Aditur Prima Elnjähr ExamenDr H Krause Sie alio Kiassen höh
Inhaber und Leiter 124 jähr gläozende Er toſge Verg Prosp

Dr Ed Russoe Pension Besondere Damenklassen disb
In Halle a S best 736 Sehüuler darunter 91 Damen

2

Prot Zanders Hüttersohe
höhere Privatknabensohule S
Vorsehule bis Untersekunda aller Sohn gatt Vorbereitung z Einj
Hroiw Exa o Sohulgeld 200 400 Mk Pension von 700 Mk an
Prosp duroh Dir Prot Zundor

Sominar Kindergarten
Harz 13 Anmoeldongen tägliob

wancaa

Das Konkursverfagren über
das Vermögen der Halleſchen
Bahnbedarfsgeſellſchaft mit be
ſchränkter Haftung in Halle a S
wird nach erfolgter Abhaltung
des Schlußtermins hierdurch auf
gehoben

Halle a S den 18 Septbr 1913
Königliches Amtsgericht

Abteilnug 7
Jn dem Konkursverkahren über

das Vermögen des Kanufmanns
Otto Schumann Jnhabers der
eingetragenen Firma Martin
Müller zu Halle a d iſt zur
Abnahme der Schlußrechnung
des Verwalters zur Erhebung
von Einwendungen gegen das
Schlußverzeichnis der bei der Ver
teilung zu berückſichtigenden
Forderungen und zur Beſchluß
faſſung der Gläubiger über die
nicht verwertdaren Vermögens
ſtücke ſowie zur Anhörung der
Gläubiger über die Erſtattung
der Auslagen und die Gewäh
rung einer Vergütung an die
Mitglieder des Gläubigeraus
ſchuſſes der Schlußtermin auf

den 27 Oktober 1913
vormittags 11 Uhr

vor dem Königlichen Amtsgericht
hierſelbſt Poſtſtraße 13 Zimmer
Nr 45 beſtimmt

Halle a d den 22 Sept 1913
Der Gerichtsſchreiber

des Königlichen Amtsgerichts
Abteilung 7

Das Konkursverfahren über
das Vermögen des Kaufmanns
Robert Schirmer in Halle S
wird nach erfolgter Abhaltung
des Schlußtermins hierdurch auf
gehoben

Halle den 18 Sept 1913
Königl Amtsögericht Abt 7

Die land wirtſchaftlichen

Vorlesungen
n der Univerſität Halle deginnen

erſt Montag den 27 Oktober

Zu ver
Grundstücke

X mit großem Garten für Ar t
X Rechtsanwalt c paſſend in
X unmittelbarer Nähe der Haupt
x za und des Gerichta verx hältniſſehalder billig an ver

kaufen Off unt B D 15038
X an Rudolt Mosse Halle

J Herrſchaftl Wohnhans

Wegen Ver etzung

MHarz Villa
mit gr Obſtgarten 1423 qm amtl
Feuerkaſſe 19 Tauſd für 17 Tauſd
verkäufl Knibel Ballonfſtedt

Lindenalle I
3 des Herrn ProfDie Villa V Blume

Faſanenſtr 3 am Zool Garten
mit a Komfort neu erb u grop
Garten iſt zu verkaufen

Knoch KnilmeyerMagdeburgerftr 49

4 Geldverkehr V
2 I

5 Prozent RatenrückDarlehen zahlung gibt Bank
verein Charlottenburg Grünſt 7

Auf ein großes hieſiges Fabrik
grundſück werden

15000 Mk
zur erſten Stelle geſucht Gefl
Angebote unter P 9274 an die
Ex ed dieſer Zeitung erbeten

Beteiligung
tätige ſucht tüchtig Jngenieur
an rentablem induſtr Unter
nehmen Gefl Offerten unter
X 9272 an d Exped d Ztg

Dame od junges
Rüädchen

die über etwas Kapital verfügen
können ſich an einem nutzbringen
den beſſeren Geſchäft beteiligen
Offerten unter R 9275 an die
Expedition d Ztg

ſonen Stelſen
Männliche

3 ent geſucht 300 Vergütg H Jürgonsen C0o,
Zigarr Fa Hamburg 22

Für das Kontor eines größer
Fabrik u Engros Geſchäſtes am
Platze wird zum möglichſt bald

ntritt ein

Lehrling
mit guter Schulbildung u ſchöner
er geſucht Offert unter

z der Mittel odert Schüler Viele mit
Zeugniſſen wird von

Verſicherungs Geſellſchaft zum
1 April nächſten Jahres als

geſucht Off mit Lebensl u
154 8 an RudolfMesse Halle

J

Lehrling
77

onnabends und Sonntags sowie an den Werktagen vor Feiertagen s Verkehbrt

onn und Feiertagen bei schönem Wetter von 240 406 und von 62822 zwischen den

Für unſer kaufmänn Bureg
ſuchen wir zum 1 Okt er ode
zum 1 April 1914 einen

Lehrling
mit dem Einj freiw ZeugnigArmatureunfabrik Akt Geſ

Bernburg 68

e Weibliche
J

Suche zum ſoforligen oder
Mädchen als

gegen monatliche Vergütnng

Anfwartung
bei gutem Lohn ab 1 Oktober
geht Zu erfragen in der

xpedition dieſes Blattes
Stellenvermiitlung

für Handlungsgehilfinnen wocheu
täglich von 12 3 Uhr Unent

eltlich für Geſchäftsinhaber und
ereinsmitglieder Unterricht in

allen Handelsfächern Steno
graphie und Maſchinenſchreiben
ranzöſ u Engl Mittagstiſch

Penſion Vorträge Unterhal
tungsabende Kaufm Vereiun
für weibliche Angeſtellte Gr
Ulrichſtraße 16 Ein ang Böl
hergaſſo Kernſpr 3119
Unentgeltliche Stellenvermittlung

des
Halleſchen Hausfranenbundes

Salzgrafonsraſſe 2
Aeltere Köchinnen und Haus

mädchen werden geſucht

Ofen Reinigen
HRepnraturen VUmsetzen

C Böhme

Saäuelingspflege
Badywasobbecken Budyadpfo

Windeldosen Mabelbdinden
Sauger Mlichflagohben olto

Xlnderwagen rxum Wegen der

el IIIU 1560 an Rad Moos d
Halle a S v9 m

Halie a SF Helhwig Baniäeterutuee 10
Ferorut 2620 Gogr 1881

ſpäteren Antritt einige junge

lernende Verkäuferinnen

Louis Böker
La rus und Bedarf Leipgigerſtraße 7

Mark
im Abonnement

koſtet eine Kopfwäſche mit
riſar in meinem eleganten
amen Frifier Salon bei beſter

Bedienung und größter Saubers
keit

Anfertigung aller Haararbeiten
Bekannt großes Lagerin Zöpfen
von 2 Mk anAlle Marken Artikel zu billigſten
Preiſen und reichlicher Auswahl

Fritz Mischke
Coiſfſeux

An der Univerſität 1
Ecke Schulſtr

Mitgl d R Sp Tel 3146

mit I
c
Kers

BleichSoda



Kostüme
schicke aparte Kerbst n

Winter Neuheiten
sowie

Palotots Jacketts AbendPalotots Kostümröcko
Biusoen Unterröcke

in enormer Auswahl
zu extra billigst gestellten Prolson

Lokomobilen m Ventilsteuerung S
SVYSTEM LEMN T

r Neißdampf bestgeeignetste Setriebsmasckine

LANZ sche Heißdampf Ventil Lokomobile Leistungen bis 1000 PS
e mit direkt gekuppelter Dynamo Anfache Bedienung Jrößte ökonomle

Fif e Bern W 7 Vier Je gen 57 S
I Von der Roisee verm zurücku V Dr Carl Nesse

Moderne Färberei u ohemische Reinigung Leiprigerstenase 52
Impfse

Anerkannt tadellose Mass Anfertigung für Möhbelstoffe Innendekoration Teppiche etc ron s0nnabesa äglfoh z

Wäscoheroeit für Gardinen und Stores 5Zahn Htelier
M Brosig

Halle a Steinweg 34 I
Gewissenh Beh Solide Prolsso

Mechanische Teppich Entstaubung
Chemische Teppich Reinigung

Grösste besteingerichtete und leistungsrähigste Anstalt am Platze

K Mauersberger
bra
in 0
der
man

meh

die

eddor Hüdlemann

Leipziger Strasse 97
5 Rabatt in Marken Modern sein ist billig

In Malle a S s eigene Läden wenn man die richtigen HEiltsTelephon für den Stadtverkehr Nr 1248 u 1252 Fabriktelephon Nr 20 mittel kentt Für die elegante gier
Amt Ammendorf Hausschneiderei niohnts Besseres RotR ais das voraügliohe Favorit

inoden Albom nar 60 Ptg
ad Vnavorit Sohnittte

Herr5 mmer losetts Bidefs
in allen Holzfatben grosse Auswahl empfiehlt Speztalgeschdää n a J eg pf J geschaft v d W F Wollmer Gr Ulriebstr herrfanerkennt r eC Leipaigerstrasse 90 v Vernickeln 2 zu g4 8 m r e T Mitte Oktober im Verknpfern Verginnen gegen J our Gr trassz s her Ale Zirirot beginnt Anfang November Brongaferen freſtat Int Sonnadent m

ar e e nrit 3557 Anv Vieh ung lnventarversteigerung G Cru éri Lehr Instituts für alſo Faoner Jor Tanakunet ferdnant Haassengier h ſt

z d g 19 r 9 Ludw WVnohererstr 77 part ß h LandJ Freitag den 26 September 1913 vormittags 0 Uhr r Sarä große S r Dfoll im Paul Rath schen Grundstück Harniseh Seelachs ab n
zu Unteresperetedt Detektivhurenau und Auskunftel Pratſchellſiſch deswegen Anuflöſang der Wirtſchaft das geſamte lebende verlegte seinen Geschüttsbetrioh ſchutzund tote Wirtſchaftsinventar öffentlich meiſtbietend untere n eta ne a gebenden Bedingungen verkauft van Leipzigerstrasse 52 1 Biege Goldbarſch un

Riebeokpz r 8 Wage und besorgt abergit Towſseberen und diskres Kabeljau Du
5 S Woied div Jggen Vertrauliche Aufträge jeger An vurn e notini r Ausküntto Ermmittelongen Beobaohtungen 2 Scholle mand agender I Eq tten Vrima nonos ſolb nJ Schrotmähl ſolbſtgekochtes Reiche Phaumenmus Karbonaden nd smaſchine ezimalwage es dan S 5 ne e 1395 eizon z t selhbstger Heringe Schellfiſch 35 under S L SJ e m Grasmäher äen tror täglich friſch zem Rauch mehrz 0 Ztr Wieſenhen 200 3 Kloehen empfiehl Angelſchellſiſch 49 rungi Berke an r Reinh Stieler Pf zwiſche vor geren Seehecht vt ear r

r R daßVermletungen Cinchong Pailen Notzun u m
bewährt ni e n u o rfanv S Stagagdeburgerſtr 12 Sswennivothgr ne a S Matjes Stück 20 25 Pfg g

ochherrſchaftl eingericht J Obergeſchofj beſteh aus 7 großen px immern 3 Erkern und reichlich Zubehdr zu veormieten Bandwurm mit ma alle te n

7 Kopf prnMöbeltransporte Jerztl geprüfte Wothenpſ m rempf ſ evtl a z Krankenpfl Beſtätige hiermit daß das Band Geiſtſtr 33 Tel 2534 ſei de
übernimmt bei ſachgemäßer Be unter M 9271 an die E wurmmittol Solltaenin den BaueWe z enkä r 0 Wasch goils niſſeStück 20 Pfg nen eng geo amen i 0ſo ftl 9 J Et 3 Stunden mit Kopf entfernt hat es hS Herrſchaftliche üge mee z Jch werde Solitaenta allen J Sals Heuheit Gr Auswahl tx Heinrichſtraße 19 woll ünterzeug re l Strumvfenee meinen Bekannten aufs wärmſte S lede Preis ff Patz Zutaten dannx 5 Zimmer mit Zubehör ab gohnee acht Gr Stei J empfehlen Jhnen nochmals D Nog war dol nach Modehen tung

tun 4 t er J r Steinſtr 84 an gsend zeichn f Wernge Zinksgartenstr 8 beiteDr Ehe r d Ftennhoh Aerkau n e zü e e e Hauptpost S desS der Arbeitsſtätte der Ev Stadt a S 9 ws Gefſt v für Kinder 150 Kaoe ir eS Hochherrſchaftl Rohnnng hen u H e C ex 30 Ro be 11 Amt krär naben Kern Scho Bitte Weiſen Juwelier Tittol esx II a Köüni zplau et a autos Sieſers e r e und J Jädchen n Aur Srottao Schmeerſtr 12 J wit

en e Wie nen wird jeder öute 3 rveiſokam 7L beſteh mit Bopentam Wir St ver een e e arkeſt 313 nſchafts u Kohlenkeller elektr g e gewaſchons e i Familien Nachrichten ia z 1 14 oder n eg tv t he n l e de Seinen 5 Ganze Namen od n C1 Allg Hallescher Turnverein n
a zum n De 3 Unsern Mitgliedern zur Nachricht dass am 23 d Mts bar LaLin en raße H ſenſee aenn d Sei nach laängeren Lelden unser langſähriges Vorstands W77 Markt und Ehrenmitolied Herr Baumeister Eree Oskar Stengelruhige Mioter e Bau de Quinino o 2 sein ſatgo Leben beschloss wir wergen Ihm allezeit en

Uasohsa ein ehrendes Andenken beweahrenIhre Zukunft 44 nein len V Beerdlqung findet Freitag nachm 3 Uhr auf dem
u Wuansehen Sio Aut ws v Went gte dem adtgottesaoker statt Die Mitglieder versarnmeln ſindVergangenheit Ger F ſterkudlettangctee sloh Uhr an der Kapelle Der Turnrat Wäh

und ſt So reiben D und M x rIvri äbereinander Kräuter uler gi nen Fern an den einiger o alkalien T
Extraltt Speziaſiaten der Weit unſer An Jena angzon und L agrlegent Et en gabe Ibres Geburtedatums und bringen b toffwochſoi oderag e n S n n en ha e e don aet der ganren Welt Ause be dem Hinscheiden meiner leben Mutter natgledt gle kuntt gratis Psyoholyge 7os 7 sage ſoh meinen herzlichen Dank hypeS r r M 12 Doppels M ters 20 Pontveh z J Hallo a ch S 1913c r 3322 non S dagne en E Theo Peter undPari hen i Sänger z i i iT e dienen mitt
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